
Deutscher Bundestag  Drucksache  16/7537
 16. Wahlperiode  12. 12. 2007
 Entschließungsantrag
 der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

 zu der Beratung der Großen Anfrage der Abgeordneten Volker Beck (Köln),
 Irmingard Schewe-Gerigk, Marieluise Beck (Bremen), weiterer Abgeordneter und
 der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
 – Drucksachen 16/4933, 16/6314 –

 Europäisches Jahr der Chancengleichheit für alle

 Der Bundestag wolle beschließen:

 Der  Deutsche  Bundestag  tritt  der  „Charta  der  Vielfalt“  der  Kampagne  „Vielfalt
 als  Chance“  bei.  Der  Präsident  des  Deutschen  Bundestages  wird  gebeten,  für  die
 Unterzeichnung der Charta Sorge zu tragen.

 Berlin, den 12. Dezember 2007

 Renate Künast, Fritz Kuhn und Fraktion

 Begründung

 Die  Kampagne  „Vielfalt  als  Chance“  verfolgt  das  Ziel,  in  Unternehmen,  Verwal-
 tungen  und  anderen  Organisationen  das  Bewusstsein  dafür  zu  schärfen,  dass
 ethnische  und  kulturelle  Vielfalt  eine  herausragend  wichtige  wirtschaftliche
 Ressource  sind  und  ein  Erfolgsfaktor  –  für  Unternehmen  und  Gesellschaft  glei-
 chermaßen.

 Ein  Kernstück  der  Kampagne  bildet  die  „Charta  der  Vielfalt“.  Diese  haben  be-
 reits  über  130  Unternehmen  und  öffentliche  Verwaltungen  unterzeichnet.  Sie  be-
 kennen  sich  mit  der  Unterschrift  zu  dem  Ziel,  ein  Arbeitsumfeld  zu  schaffen,  das
 frei  von  Vorurteilen  ist.  Alle  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  sollen  Wertschät-
 zung  erfahren  –  unabhängig  von  Geschlecht,  Rasse,  Nationalität,  ethnischer
 Herkunft,  Religion  oder  Weltanschauung,  Behinderung,  Alter,  sexueller  Orien-
 tierung und Identität.

 Auch  wenn  eine  solche  Willenserklärung  nur  ein  Baustein  von  Integrations-  und
 Gleichstellungspolitik  sein  kann,  wird  damit  doch  ein  wichtiges  Signal  für  Viel-
 falt gesetzt.
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Unterzeichnen  können  alle  Unternehmen  und  öffentliche  Dienststellen,  die  sich
 verpflichten,  die  Charta-Grundsätze  zu  erfüllen.  Unternehmen  aller  Größen  und
 Branchen sind angesprochen.

 Die „Charta der Vielfalt“ lautet im Wortlaut:

 „Die  Vielfalt  der  modernen  Gesellschaft,  beeinflusst  durch  die  Globalisierung
 und  den  demografischen  Wandel,  prägt  das  Wirtschaftsleben  in  Deutschland.
 Wir  können  wirtschaftlich  nur  erfolgreich  sein,  wenn  wir  die  vorhandene  Viel-
 falt  erkennen  und  nutzen.  Das  betrifft  die  Vielfalt  in  unserer  Belegschaft  und  die
 vielfältigen  Bedürfnisse  unserer  Kundinnen  und  Kunden  sowie  unserer  Ge-
 schäftspartner.  Die  Vielfalt  der  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  mit  ihren  un-
 terschiedlichen  Fähigkeiten  und  Talenten  eröffnet  Chancen  für  innovative  und
 kreative Lösungen.

 Die  Umsetzung  der  „Charta  der  Vielfalt“  in  unserem  Unternehmen  hat  zum  Ziel,
 ein  Arbeitsumfeld  zu  schaffen,  das  frei  von  Vorurteilen  ist.  Alle  Mitarbeiterin-
 nen  und  Mitarbeiter  sollen  Wertschätzung  erfahren  –  unabhängig  von  Ge-
 schlecht,  Rasse,  Nationalität,  ethnischer  Herkunft,  Religion  oder  Weltanschau-
 ung,  Behinderung,  Alter,  sexueller  Orientierung  und  Identität.  Die  Anerkennung
 und Förderung dieser vielfältigen Potenziale schafft wirtschaftliche Vorteile für
 unser Unternehmen.

 Wir  schaffen  ein  Klima  der  Akzeptanz  und  des  gegenseitigen  Vertrauens.  Dieses
 hat  positive  Auswirkungen  auf  unser  Ansehen  bei  Geschäftspartnern,  Verbrau-
 cherinnen  und  Verbrauchern  sowohl  in  Deutschland  als  auch  in  anderen  Ländern
 der Welt.

 Im Rahmen dieser Charta werden wir

 1.  eine  Unternehmenskultur  pflegen,  die  von  gegenseitigem  Respekt  und  Wert-
 schätzung  jedes  Einzelnen  geprägt  ist.  Wir  schaffen  die  Voraussetzungen  da-
 für,  dass  Vorgesetzte  wie  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  diese  Werte  er-
 kennen,  teilen  und  leben.  Dabei  kommt  den  Führungskräften  bzw.  Vorgesetz-
 ten eine besondere Verpflichtung zu;

 2.  unsere  Personalprozesse  überprüfen  und  sicherstellen,  dass  diese  den  vielfäl-
 tigen  Fähigkeiten  und  Talenten  aller  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  sowie
 unserem Leistungsanspruch gerecht  werden;

 3.  die  Vielfalt  der  Gesellschaft  innerhalb  und  außerhalb  des  Unternehmens  an-
 erkennen,  die  darin  liegenden  Potenziale  wertschätzen  und  für  das  Unterneh-
 men gewinnbringend einsetzen;

 4.  die  Umsetzung  der  Charta  zum  Thema  des  internen  und  externen  Dialogs
 machen;

 5.  über  unsere  Aktivitäten  und  den  Fortschritt  bei  der  Förderung  der  Vielfalt  und
 Wertschätzung  jährlich öffentlich Auskunft geben;

 6.  unsere  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  über  Diversity  informieren  und  sie
 bei der Umsetzung  der Charta einbeziehen.

 Wir  sind  überzeugt:  Gelebte  Vielfalt  und  Wertschätzung  dieser  Vielfalt  hat  eine
 positive Auswirkung auf die Gesellschaft in Deutschland.“
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